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tung in der Zeit von 34,18 Se-
kunden gewonnen. Frank
Berg kam drei Sekunden spä-
ter (37,87 sek) ins Ziel.

„Das war echt knapp“, sagte
Berg beim Siegerfoto. Nah bei-
einander lagen auch die Zei-
ten bei den männlichen Akti-
ven. Als Sieger dieser Konkur-
renz ging Peter Titze von der
SGKR hervor (36,79 Sekun-
den). Sein Vereinskamerad
Timm Schneider (39,06 Sekun-
den) lag ihm dicht auf den Fer-
sen. Dritter wurde hier Chris-
tian Gürth aus Lispenhausen.
Bei 56 Startern gab es nur ei-
nen Ausfall zu beklagen.

SKI ALPIN

in 31:21Sekunden Bestzeit.
Dicht gefolgt wurde er von sei-
ner Vereinskollegin Leni
Borns. die die Strecke in 33,52
Sekunden meisterte. Sina
Weikart aus Wüstensachsen
wollte da nicht nachstehen.
Ihre Zeit für Platz drei: 34:15
Sekunden.

Alte Hasen hoppeln hinterher
Selbst die erfahrenen Ski-

läufer - wie Kühl selbst - ka-
men an die Zeiten der Jugend-
lichen nicht heran. Die Sieger-
ehrung der Senioren musste
dann Andreas Ruck von der
SGKR vornehmen, denn Kühl
hatte die Altersklassen-Wer-

kamen, sondern auch aus der
Rhön und aus dem Schwalm-
Eder-Kreis, wurde es von den
Veranstaaltern aber auch
leicht gemacht.

Denn die Piste war bestens
präpariert und wies nur weni-
ge Buckel auf. Bis zum letzten
Läufer waren die Stellen um
die einzelnen Tore – der Kurs
auf der 450 Meter langen Stre-
cke war vom ehemaligen Ski-
Bezirkswart Reinhard Schäfer
(Heringen) gesteckt worden –
kaum ausgefahren.

Die schnellsten Athleten
stellte, wie von vielen erwar-
tet, die SGKR. Jan Gossmann –
er stammt aus Hauneck – fuhr

V O N H A R T M U T W E N Z E L

RABOLDSHAUSEN. Weltcup-
Atmosphäre wie in Garmisch:
Erstmals seit sieben Jahren
fand am Freitagabend ein Ski-
rennen auf dem Eisenberg
statt.

Hartmut Kühl von der Ski-
gemeinschaft Kreis Rotenburg
(SGKR), die zusammen mit
dem Ski-Club Neuenstein den
Wettwerb ausrichtete, kam
um ein Lob für alle Läufer
nicht umhin: „Das sind sehr
gute Leistungen gewesen, die
bei diesem Slalom gezeigt
wurden.“ Den Startern, die
nicht nur aus dem Kreisgebiet

Schnelle Piste, gute Zeiten
Ski alpin: 56 Starter beim Riesenslalom am Eisenberg – Borns und Gossmann stark

Ein Hauch von Weltcup: Am Freitag fand erstmals nach sieben Jahren wieder ein alpines Skirennen auf dem Eisenberg statt. Unter Flut-
licht ging es durch den Stangenwald. 55 der 56 Starter erreichten das Ziel. Foto: Wenzel

Riesentorlauf
am Eisenberg

U  6 männlich:
1. Julius Fietzke Wallersdorf 56,25
2. Ruben Schleif, Schenklengsf.

1:18,98

U 8 weiblich:
1. Johanna Schneider, SGKR 51,10
2. Emilia Schleif, Schenklengsf 51,19
3. Ronja Schäfer, Willingsh. 1:20,23

U 8 männlich:
Lasse Hangen, SGKR 49,03

U 10 weiblich:
1. Katja Steinbach, Malsfeld 1:04,25
2. Mia Franz, Obergeis 1:13,49
3. Meike Franz, Obergeis 1:28,47

U 10 männlich:
1. Daniel Dellmuth, SCN 45,19
2. Florian Titze, SGKR 45,26
3. Luca Eifler, SCN 45,78
4. Noah Ruppel, Niederaula 48,55
5. Jacob Wenzel, SCN 51,78

U 12 weiblich:
1. Leni Borns, SGKR 33,52
2. Sina Weikart, Wüstens. 34,15

3. Anna Holstein, Hersfeld 37,52
4. Hannah Bohl, Wallersdorf 48,75
5. Alexandra Kühl, SGKR 49,66

U 12 männlich:
1. Luca Engler, SGKR 37,71
2. Joshua Pfahls, SCR Rhön 38,81
3. Tom Gürth, Lispenhsn 44,25
4. Paul Schwarz, Skiclub Hersfeld

45,77
5. Constantin Mertens, Wild. 1:12,70

U 14 weiblich:
1. Ella Bruche, SGKR 40,22
2. Lucy Rösner, Weiterode 43,11
3. Anne Brückner 46,15

U 14 männlich:
1. Max Hostein, Bad Hersfeld 37,97
2. Florian Sopel, Wippersh. 1:27,10

U 16 weiblich
Bibiane Kronemann, Hersfeld 43,78

U 16 männlich
Marlon Pletsch, Gersdorf 38,97

Jugend weiblich:
Luisa Kastl, SCN 42,87

Jugend männlich:
1. Jan Gossmann, SGKR 31,21
2. Felix Eckhardt, Hersfeld 41,74
3. Henry Hahn 47,44
4. Loris Kastl, SCN 52,31
5. Johannes Hirth, SCN 59,50

Aktive weiblich:
1. Ruth Hangen, SGKR 38,58
2. Claudia Eifler, SCN 41,02

Aktive männlich:
1. Peter Titze, SGKR 36,79
2. Timm Schneider, SGKR 36,06
3. Christian Gürth, Lispenh. 42,39
4. Michael Brassel, Heineb. 47,58
5. Andreas Birkel, Skiclub Hersfeld

48,99

Senioren weiblich:
Andrea Mertens, Wildeck 57,46

Senioren männlich:
1. Hartmut Kühl, SGKR 34,18
2. Frank Berg, SGKR 37,87
3. Thomas Eckhardt, Bad Hersfeld

40,20
4. Michael Steinbach, Malsfeld

44,03

Ski alpin in Zahlen

Elegant auf dem Brett: Auch ei-
nige Snowboarder gingen beim
Riesenslalom am Eisenberg an
den Start.

Mehr Lokalsport im heutigen Sportteil

Volleyball in Zahlen
Landesliga Nord Frauen: TV Fulda-Horas -
USC Gießen 0:3, Marburg - Wetzlar 3:2,
Homberg - Waldgirmes II 0:3, TV Fulda-Horas
- Wehlheiden II 1:3, Marburg - GSV Gie-
ßen 1:3, Homberg - Hünfeld 3:0.
1. Waldgirmes II 10 29:10 27
2. Homberg 11 27:10 25
3. USC Gießen 10 27:9 24
4. Hünfelder SV 11 26:18 23
5. GSV Gießen 11 19:26 13
6. Marburg 11 19:27 11
7. Wehlheiden II 11 17:26 11
8. Wetzlar 10 11:28 6
9. TV Fulda-Horas 11 10:31 4

Bezirksoberliga Männer: MT Melsungen -
Bergshausen 0:3, MT Melsungen - VSG Kassel
II 1:3, SSC Vellmar II - Rotenburg 3:2, SSC
Vellmar II - Kaufungen 3:0.

1. FSV Bergshausen 9 27:3 27
2. SSC Vellmar II 9 22:8 20
3. VSG Kassel II 9 18:13 18
4. MT Melsungen 8 13:17 9
5. TSG Elgershausen 7 6:17 5
6. SV Kaufungen 8 6:22 3
7. TG Rotenburg 6 6:18 2

Bezirksoberliga Frauen: Johannesberg - Ro-
tenburg 3:1, Johannesberg - TV Jahn Kassel
II 2:3.
1. TV Jahn Kassel II 7 21:2 20
2. SSC Vellmar 9 21:10 20
3. TG Rotenburg 8 22:11 18
4. SV Balhorn 8 17:15 14
5. FSV Bergshausen II 10 19:20 13
6. SG Johannesberg 10 19:23 13
7. TuSpo Nieste 7 5:19 3
8. Bad Arolsen 9 3:27 1

Kampflos wollten sich die
Rotenburgerinnen jedoch
nicht geschlagen geben. Sie
wehrten sich. Durch gelunge-
ne Angaben und Angriffe, für
die Kim Gerlach und Sabrina
Siebert verantwortlich zeich-
neten, setzten sie die SG unter
Druck und sicherten sich Satz
Nummer drei mit 25:15.

In altes Muster verfallen
Der vierte Abschnitt begann

hoffnungsvoll für die TGR mit
einer souveränen Angabense-
rie von Katharina Janousch.
Auch ihr starkes Blockspiel be-
wies, dass sie sich bereits sehr
gut in die erste Mannschaft in-
tegriert hat. Doch dann verfie-
len die Rotenburgerinnen wie-
der in das Muster der ersten
beiden Sätze und verloren
19:25. Damit war die erste Sai-
sonpleite Fakt. (twa)

TG Rotenburg: Anika Berge,
Kim Gerlach, Konstanze Gorny,
Katharina Janousch, Eva Kallen-
bach, Nathalie Növermann, Mela-
nie Savci und Sabrina Siebert.

FULDA. Nun hat es die Be-
zirksoberliga-Volleyballerin-
nen der TG Rotenburtg er-
wischt. Zum ersten Mal in die-
ser Saison zogen sie den Kür-
zeren. Sie unterlagen im Ver-
folgerderby bei der SG Johan-
nesberg mit 1:3. Trotz der aus-
geglichenen Anfangsphase
war bald zu spüren, dass die
TGR nicht in gewohnter Form
spielte. Die Abwehr schwä-
chelte. Auch mit Auszeiten
und Spielerwechseln war die-
ses Manko nicht abzustellen.
Die Folge: Die Gastgeberinnen
setzten sich 25:15 durch.

Im zweiten Durchgang lief
es zunächst besser. Mit einer
starken Angabenserie ver-
schaffte Melanie Savci ihrer
TGR einen Vorsprung. Doch
mit der Tagesform war es
nicht weit her. Die Johannes-
bergerinnen kamen heran, es
entwickelte sich ein Kopf-an-
Kopf-Rennen - mit dem besse-
ren Ende für die JSG. Sie setzte
sich 25:23 durch und erhöhte
damit auf 2:0.

Volleyballerinnen
der TGR gestoppt
Bezirksoberliga: Erste Saisonniederlage kassiert

Sportkegeln
in Zahlen
Hessenliga Männer: Mittelhessen - GH Allen-
dorf/Lda. 55:23, KSV Wetzlar - AN Bossero-
de 44:34, Ronshausen - GH Rommerz 49:29,
GF Fulda - Mittelhessen 44:34, KC 88 Wetten-
berg - SKG Sontra 55:23, GH Allendorf/Lda. -
KSG Neuhof 37:41.

1. AN Bosserode 15 672 32
2. KSG Neuhof 15 650 31
3. Mittelhessen 15 612 29
4. SKG Sontra 15 618 24
5. KSV Wetzlar 15 600 22
6. GH Allendorf/Lda. 15 555 21
7. KC 88 Wettenberg 15 561 20
8. GF Fulda 15 533 18
9. ESV Ronshausen 15 527 14

10. GH Rommerz 15 522 14

Verbandsliga Nord: Fulda - Lengers 45:33,
AN Hönebach - Neuhof II 55:23, KSG Kassel -
Eintracht Heringen 46:32, Herfa - BW Großal-
merode 48:30, KSV Baunatal - Sontra.
II 51:27.

1. Eintracht Heringen 15 634 33
2. KSG Kassel 15 628 30
3. KSV Baunatal 15 616 26
4. SKG Sontra II 15 592 25
5. GW Lengers 15 606 24
6. AN Hönebach 15 631 23
7. KSG BG 99 Neuhof II 15 560 20
8. BW Herfa 15 567 19
9. SKS 9 Fulda 15 569 17

10. BW Großalmerode 15 426 8

Bezirksoberliga Ost Männer: KSC Pilgerzell -
GF Fulda II 21:15, SKG Sontra III - SKG
Eschwege 12:24, SKC Datterode - AN Bosse-
rode II 23:13, SKV Kathus - SKS 9 Fulda
II 20:16, KSG Neuhof III - KSC Dietershau-
sen 26:10.

1. SKG Eschwege 15 325 38
2. SKV Kathus 15 276 27
3. KSG Neuhof III 15 279 25
4. KSC Pilgerzell 15 288 25
5. GF Fulda II 15 263 24
6. SKC Datterode 15 270 22
7. SKG Sontra III 15 262 20
8. AN Bosserode II 15 254 20
9. SKS 9 Fulda II 15 251 13

10. KSC Dietershausen 15 232 11

Bezirksliga Ost 1 Männer: Eintracht Herin-
gen II - GW Lengers II 18:18, GH Raßdorf - Bad
Hersfeld 24:12, AN Hönebach II - TSV
Süß 25:11.
1. TSV Süß 11 247 27
2. GH Raßdorf 12 245 23
3. AN Hönebach II 11 214 22
4. GW Lengers II 11 204 21
5. Eintracht Heringen II 11 164 10
6. Bad Hersfeld 11 158 8
7. SKG Sontra IV 11 162 6

Lars Merkert voll auf der Höhe
und sicherte mit seinen star-
ken 825 Holz den Gesamtsieg.
Auch der Zusatzpunkt blieb in
Ronshausen, wenn auch etwas
glücklich. Nun kann der ESV
in den letzten drei Spielen den
Klassenerhalt noch aus eige-
ner Kraft schaffen.

ESV Ronshausen: Jörg Sekulla
803 Holz/10 Einzelwertungspunk-
te, Thorsten Schaub 808/11, Tho-
mas Schaub 759/6, Lars Schmidt
790/9, Dirk Fischer 681/1, Lars
Merkert 825/12.

KSV Wetzlar - AN Bosserode
2:1 (44:34) 5274:5193. Wer
fast 5200 Holz auf einer Aus-
wärtsbahn erzielt, der kann

WILDECK. In der Hessenliga
der Sportkegler landete Keller-
kind ESV Ronshausen einen
ganz wichtigen Heimerfolg.
Aufstiegsaspirant AN Bossero-
de nahm einen Punkt aus
Wetzlar mit.

ESV Ronshausen - GH Rom-
merz 3:0 (49:29) 4666:4553.
Am Ende wurde es zwar noch
einmal unnötig spannend,
doch die Ronshäuser behiel-
ten gegen den direkten Ab-
stiegskonkurrenten GH Rom-
merz alle drei Zähler. Damit
haben sie nach langen Wo-
chen ihren Gästen die rote La-
terne übergeben.

Von Beginn zeigte der ESV,
wer Herr im Hause ist. Jörg Se-
kulla (803) und Thorsten
Schaub (808) hielten ihre Geg-
ner klar in Schach und sorgten
für eine 75-Holz-Führung.

Das war beruhigend für den
Mittelblock mit Thomas
Schaub und dem überzeugen-

den Lars
Schmidt, die
den Vorsprung
um weitere
neun Holz aus-
bauten.

Der Schluss-
block der
Ronshäuser
fiel dann aller-

dings etwas ab. Rommerz kam
noch einmal stark auf. Dirk Fi-
scher hatte einen raben-
schwarzen Tag erwischt. Zum
Glück war sein Blockpartner

ESV darf wieder hoffen
Sportkegeln: Wichtige Punkte für Ronshäuser und Bosseröder

durchaus zufrieden sein,
Sportkegel Hessenligist AN
Bosserode punktete völlig ver-
dient beim KSV Wetzlar und
bleibt weiter Tabellenführer.
Der Vorsprung auf Verfolger
KSG Neuhof beträgt weiterhin
einen Punkt, da der Rivale in
Allendorf mit vier Holz verlor
und nur einen Zähler mit-
nahm.

Vier in Schach gehalten
Wie wichtig Andreas Sekul-

la für die Wildecker ist, stellte
er in Wetzlar klar unter Be-
weis. Er erzielte im Startblock
hervorragende 905 Holz und
hielt damit gleich vier Akteure
der Gastgeber in Schach. Tobi-
as Brill wollte ihm nicht nach-
stehen und legte im Mittel-
block gleich 902 Holz nach.
Damit blieb die Hoffnung auf
den so wichtigen Auswärts-
zähler erhalten.

Im Schlussblock konnte
René Windolf mit 862 Holz
weitere zwei Wetzlarer über-
flügeln. Ein Gastgeber kam
über 810 Holz nicht hinaus.
Damit sorgt er nicht nur für
das schwächste Ergebnis des
Spiels, sondern sicherte den
Bosserödern zugleich den Ein-
zelwertungspunkt und die
knappe Tabellenführung.

AN Bosserode: Andreas Sekul-
la 905/10, Michael Reith 854/4, To-
bias Brill 902/9, Sigurd Staniczek
842/3, René Windolf 862/6, Thilo
Köhler 828/2. (mö) Foto: Walger

Bester bei AN Bosserode:
Andreas Sekulla. Foto: nh

Thorsten
Schaub


